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Vereinbarkeit Beruf/familie – Workshop
In Kleingruppen wollen wir Erfahrungen austauschen, 
an funktionierenden Strategien und Modellen arbeiten 
und über fehlende Strukturen sprechen. 

hast Du Lust daran teilzunehmen, dann schreib  
uns bitte eine email: research@wonderland.cx
Kinderbetreungsbedarf bitte bekannt geben. 

Wir suchen ArchitektInnen, die selbständig, 
freiberuflich und angestellt tätig sind.

	 Wann:		 28.	Oktober	2014,	ab	15	Uhr
	 Wo:		 IG	Architektur,	Gumpendorfer	Straße	63	B,	1060	Wien	

Vereinbarkeit Beruf/familie – Podiumsdiskussion
Bei der Podiumsdiskussion stellen ArchitektInnen ihre 
persönliche Strategien vor. Im Anschluss sprechen ExpertInnen  
über das Thema aus verschiedenen Perspektiven. 
 
 Mit:		 Ursula	Schneider/pos	architekten
	 	 Bente	Knoll/Büro	für	nachhaltige	Kompetenz	u.a. 
 Wann:	 28.	Oktober	2014,19	Uhr
 Wo:		 IG	Architektur,	Gumpendorfer	Straße	63	B,	1060	Wien

Vereinbarkeit Beruf/familie – Umfrage
Bitte füll unseren Fragebogen aus.  
Deine Antworten sind eine wichtige Grundlage für unsere Arbeit, 
von der alle Mütter und Väter in der Architektur profitieren sollen.

 Wo:  www.wonderland.cx/index.php?idcat=235
 abgabe: research@wonderland.cx

Work-Life-Balance in der Architektur ist generell 
eine Herausforderung, aber mit Kindern wird diese 
für viele zu schwierig. Wir wollen Modelle und  
Strategien herausarbeiten, die eine bessere 
Ver einbarkeit von Arbeits- und Familienleben in  
der Architektur erlauben. Dafür sind wir auf der 

Suche nach individuellen Herangehensweisen,  
Strategien und Lebensplanungen von Architekt-
Innen mit Kindern. Ziel des Projektes ist es,  
über Information, Austausch und Vernetzung  
eine Bewusstseinsbildung zu erreichen und 
Lösungs strategien anzubieten.
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Das Projekt „Vereinbarkeit Beruf und Familie für ArchitektInnen“ entsteht in einer Zusammenarbeit zwischen dem Verein Wonderland Platform for european 
architecture (www.wonderland.cx) und dem Team Silvia Forlati (SHARE architects), Anne Isopp und Sabina Riss-Retschitzegger. Es wird gefördert durch das 
Margarete Schütte-Lihotzky Projektstipendium 2014 des Bundeskanzleramtes, die Bundeskammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten, sowie die 
Frauenabteilung der Stadt Wien (MA57). Das Projekt findet in Kooperation mit der IG Architektur statt.
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